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Flussparadies Franken: Rückblick 2009 und Ausblick 2010 

Im Jahr 2009 stand die Ausstellung „Im Fluss der Geschichte: Bambergs Lebensader Regnitz“ im Fokus des 
Flussparadies Franken. Das Kooperationsprojekt mit den Museen der Stadt Bamberg umfasste neben der Aus-
stellung auch ein vielfältiges Rahmenprogramm, ein Begleitbuch und eine GPS-Audiostadtführung. Schwer-
punkte der Arbeit ab 2010 werden der Sieben-Flüsse Wanderweg, das Flusserlebnis Obermain mit Aus-
sichtsturm und Brückenschlag über den Main zur Landesgartenschau 2012 und das Thema Badeseen und 
Blaue Flagge sein. Weitere wichtige Themen sind die Qualitätsentwicklung des Regnitzradwegs. 

Die Flussparadies-Höhepunkte des Jahres 2009 

- Ausstellung „Im Fluss der Geschichte. Lebensader Regnitz“. Erstmals wurde in dieser Form die Stadt-
geschichte der Welterbestadt Bamberg erzählt und dabei die Funktion des Flusses Regnitz für die Stadtent-
wicklung in den Fokus gerückt. Entwickelt und umgesetzt wurde die Ausstellung von den Museen der Stadt 
Bamberg in Kooperation mit dem Flussparadies Franken e. V. Über 18.000 Besucher aus 30 Ländern haben 
die Sonderausstellung vom 24. April bis 1. November 2009 besucht. Im November wurde die Regnitzausstel-
lung als UN-Dekade-Projekt Bildung für nachhaltige Entwicklung 2010/2011 ausgezeichnet. Die Ausstellung 
wurde gefördert mit Mitteln des Bayerischen Kulturfonds, der Oberfrankenstiftung, der Bayerischen Sparkas-
senstiftung, der Stiftung der Sparkasse Bamberg, der Landesstelle für nichtstaatliche Museen in Bayern und 
der Stadt Bamberg. Aufgrund des großen Erfolgs wird die Ausstellung ab 20. März 2010 nochmals im Histo-
rischen Museum Bamberg gezeigt.  

o Rahmenprogramm: Über 30 Partner beteiligten sich 2009 am umfangreichen Rahmenprogramm zur 
Regnitzausstellung. Die über 100 Angebote, wie Theaterstücke, Exkursionen, Vorträge, Feste oder 
Workshops machten Thema Wasser in Bamberg und der ganzen Region auf vielfältige Weise erlebbar. 
Viele Schulklassen waren besonders auch von der interaktiven Sonderschau „Wasser ist Leben“ der 
Deutschen Vereinigung Gewässerschutz, die die Stadtwerke Bamberg im Sommer zusätzlich ins Muse-
um holten, begeistert. 

o Erzählcafes: Ein besonderes Angebot im Rahmenprogramm der Ausstellung waren zwei so genannte 
Erzählcafes im Historischen Museum zu den Themen „Badekultur“ und „Fischerzunft“. Menschen unter-
schiedlichen Alters ließen aus biographischer Perspektive bei Kaffee und Kuchen regionale Geschichte 
lebendig werden. Durchgeführt wurden die Erzählcafes von der Kulturwerkstatt Bamberg. Schülerinnen 
des Maria-Ward-Gymnasiums organisierten und gestalteten maßgeblich das Erzählcafe Badekultur mit, 
welches vom Kultur- und Schulservice Bamberg gefördert wurde. Beide Erzählcafes wurden unterstützt 
aus Mitteln des Bayerischen Umweltministeriums und lockten über 130 Besucher ins Historische Muse-
um.  

o Ausstellung zum Nachlesen: Ein reich bebildertes Begleitbuch zur Ausstellung ist unter dem Titel "Im 
Fluss der Geschichte. Bambergs Lebensader Regnitz" im Spurbuchverlag erschienen und im Buchhan-
del und an der Museumskasse erhältlich.  

o GPS-Regnitzrundgang: Zur Regnitzausstellung wurde eine GPS-gestützte Audiostadtführung in deut-
scher und englischer Sprache entwickelt. Die Rundtour führt zu 19 Stationen kurzweilig durch die Stadt 
und wird ergänzt durch 19 Stationen im Museum. Der GPS-Regnitzrundgang kann bei der Touristinfor-
mation Bamberg für 8,50 Euro ausgeliehen werden, ein zweiter Kopfhörer kostet zusätzlich 2,50 Euro. 
Als Pfand wird ein Lichtbildausweis benötigt. 

- Regnitz- und Aischtal 

o Aufstellung Tafel Wässerwiesen: Als 15. Tafel zum Flusserlebnis Regnitzradweg wurde am 18. Juli im 
Rahmen einer Exkursion der Kunst- und Kulturbühne Hirschaid e. V. eine Informationstafel am Wässer-
wiesenhaus der Bewässerungsgenossenschaft Hirschaid aufgestellt.  
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o Neuauflage der Broschüre Regnitzradweg des Tourismusverband Franken e. V. mit Unterstützung des 
Regionalmanagements WiR Bamberg-Forchheim GmbH, des Flussparadies Franken e. V. und der Städ-
te Erlangen, Fürth und Nürnberg. 2009 ist der Regnitzradweg auch erstmals als eigene Tour in Deutsch-
land per Rad ent-decken veröffentlicht worden. 

o FluPa-Guide: Der für Radfahrer konzipierte satellitengestützte Reiseführer ist durch eine vierte Zoomstu-
fe in den Stadtbereichen und eine klarere Kartendarstellung verbessert worden. Er stellt in Text und Bild 
über 200 Natur- und Kulturschätzen im Regnitztal dar und bietet für Familien mit Kindern einen besonde-
ren Wert durch das integrierte Spiel „Leinen los!“ 

- Flusserlebnis Obermain 

o Kunst am Fluss: Das von Kindern und Jugendlichen zusammen mit dem Bildhauer Erik von Brandt ges-
taltete Steinkunstwerk wurde am 2. Juli 2009 am Großen See feierlich aufgestellt. Der zweite Workshop 
unter dem Motto „Weidenkunst“ fand am 5./6. September 2009 mit der Künstlerin Judith Siedersberger in 
Zapfendorf am Main statt. Beide Angebote der LBV Umweltstation Fuchsenwiese wurden von den För-
dermitgliedern des Flussparadies Franken e. V. unterstützt.  

Aktuell arbeitet das Flussparadies Franken e. V. an folgenden Themen und Projekten 

1. Sieben-Flüsse-Wanderweg: Ziel ist es, die Gebiete rund um die Welterbestadt Bamberg über das Main- 
und Regnitztal miteinander zu vernetzen. Die Umsetzung soll wenn möglich zur Landesgartenschau 2012 in 
Bamberg als Leader-Projekt erfolgen. Die Projektidee wurde am 16.12.2009 im Landratsamt Bamberg zuerst 
den Wandervereinen, Naturparken und Touristikern vorgestellt und sehr positiv bewertet. Die Kommunen 
und die Naturschutzbehörden wurden schriftlich über das Projekt informiert. Die nächsten Schritte sind die 
Abstimmung der Route mit den verschiedenen Ansprechpartnern und die Aufstellung des Kosten- und Fi-
nanzierungsplans. 

2. Auenweg Obermain - Entdeckertour ins Flussparadies Franken zur Landesgartenschau 2012:  Zur 
Landesgartenschau 2012 soll das Obermaintal als eines von 10 Schwerpunktprojekten des Landkreises 
Bamberg präsentiert werden. Der Auenweg Obermain will besonders Familien mit Kindern zu Entdeckertou-
ren in das Obermaintal einladen. Ein zentraler Erlebnispunkt soll die bereits im Leader-II-Projekt MoSaiK ge-
plante Fußgängerbrücke über den Main werden. Der Auenweg Obermain soll landkreisübergreifend als 
Radvariante bis in die Landkreise Lichtenfels und Haßberge reichen. 

3. Bade- und Freizeitseen im Main- und Regnitztal 

o MoSaiK-Konzept: Die Gründung des Planungsverbandes Campingplatz Großer See der Kommunen 
Baunach, Breitengüßbach und Rattelsdorf kann voraussichtlich noch im Februar 2010 erfolgen. Die ent-
sprechenden Beschlüsse wurden bereits gefasst. Dann kann der vorhabensbezogene Bebauungsplan 
erarbeitet werden. 

o Blaue Flagge: Das Flussparadies Franken plant die Situation der Badeseen im Main- und Regnitztal hin-
sichtlich der Kriterien der Blauen Flagge zu bewerten und für geeignete Seen in Abstimmung mit den Ei-
gentümern und den Behörden ggf. eine Auszeichnung zu beantragen. Abgewartet werden soll noch das 
Ergebnis der Studie zu den Badeseen im Regnitztal, die im Auftrag der Regierung von Oberfranken der-
zeit von einem Büro durchgeführt wird.  

4. Stadt und Fluss 

o Ausstellung Lebensader Regnitz: Die Wiedereröffnung ist zum 20. März 2010 geplant. Die Reihe der 
Erzählcafes soll mit dem Thema Ludwigskanal fortgeführt werden.  

o Flusspfad Bamberg: Die Aufstellung einer Übersichtstafel in der Nähe der neuen Touristinformation am 
Alten Kanal und der Tafeln „Altes Krankenhaus“, „Fischwinterungen“ und „Turbine am Zwinger“ sind zum 
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Weltwassertag am 22. März 2010 vorgesehen. Dann wird auch der Flusspfad Bamberg in der neu aufge-
legten Bamberger Stadtkarte des Bollmanverlages präsentiert werden. 

o Flussfest 2010: Am 25. Juli 2010 wird das 3. Bamberger Flussfest an der Regnitz in Bug wieder von vie-
len Vereinen und Akteuren gemeinsam organisiert. Es steht in diesem Jahr unter dem Motto der Kam-
pagne WertvollErleben der Bayerischen Umweltbildung.  

5. Regnitz- und Aischtal 

o Regnitzradweg: Ziel ist es, mit den Kommunen und Akteuren den Regnitzradweg als Qualitätsradweg 
weiter zu entwickeln. Unbedingt notwendig ist der baldige bauliche Lückenschluss zwischen Buttenheim 
und Unterstürmig. In Zusammenarbeit mit Radreiseveranstaltern und verschiedenen Partner aus der Re-
gion sollen auch buchbare Angebote entwickelt werden. 

o Museums(S)pass Regnitztal: Zum Internationalen Museumstag am 12. Mai 2010 wollen sich die Muse-
en entlang des Regnitzradwegs und angrenzender Gebiete über den gemeinsamen Museums(S)pass 
präsentieren.  

o Flusserlebnis Regnitzradweg: Geplant ist in den nächsten Jahren die Erweiterung der Tafeln zu be-
sonderen Wasserorten in Mittelfranken, z. B. in den Baiersdorfer Regnitzauen oder am Regnitzursprung 
bei Fürth, sowie thematische Ergänzungen z. B. zu Rannen, im Flusskies verborgenen Eichenstämme. 

o Kanalerlebnis Schleuse 94 bei Eggolsheim soll als Leader-Projekt im Landkreis Forchheim umgesetzt 
werden. Die Sanierung der historischen Schleusenkammer und ihre Aufwertung zu einem erlebbaren 
Denkmal ist ein Schwerpunktprojekt im Regnitztal. Das Kanalerlebnis wird in der Region durch die funkti-
onstüchtige Schleuse 100 in Bamberg und weitere Relikte des historischen Ludwig-Donau-Main-Kanals 
im ganzen Regnitztal ergänzt. Um das Projekt voran zu bringen, wurde am 23. November 2009 in Eg-
golsheim ein Förderverein gegründet. 

6. Mainkooperation und Flusserlebnis Obermain: Die Lebensader Main in Franken soll als bedeutende 
touristische und ökologische Achse durch den Leader-Prozess gemeinsam weiter entwickelt und vorhande-
ne Potentiale besser genutzt und vernetzt werden. 

o Kanuwanderweg Obermain: Dringend müssen die Toilettenfrage und das Haftungsrecht geklärt wer-
den. Die neue Ein- und Ausstiegsstelle in Baunach wird entsprechend gekennzeichnet und Möglichkeiten 
zur Befestigung von Kanus an den Ein- und Ausstiegsstellen sollen baldmöglichst umgesetzt werden. Für 
den staugeregelten Main im Landkreis Lichtenfels soll zusammen mit den verschiedenen Interessens-
gruppen ein gemeinsames Konzept erarbeitet und umgesetzt werden. 

o Gelbe Welle: In Kooperation mit den Leader-Regionen und Regionalmanagements wird das Thema 
Bootswandern für den gesamten Main umgesetzt. Eine einheitliche Kennzeichnung und ein gemeinsa-
mes Marketing, möglichst über den Tourismusverband Franken e. V., sind vorgesehen. Der Landkreis 
Kitzingen arbeitet bereits an der Umsetzung, Schweinfurt und Haßberge arbeiten aktuell an entspre-
chenden Konzepten.  

o Mainwelle: Die Idee ist es, entlang des gesamten Mains die Vielfalt der fränkischen Kultur- und Natur-
schätze gemeinsam zu präsentieren und ins Rahmenprogramm zu Gartenschau in Kitzingen 2011, der 
Landesgartenschau 2012 in Bamberg und der Landesgartenschau 2016 in Bayreuth zu integrieren. 

7. Zukunftsplan Maintal – Stand der Umsetzung ausgewählter Projekte 

o Nordic Walking Zentrum am Main: Das Projekt wird aktuell auf Initiative der Gemeinde Oberhaid mit 
den angrenzenden Kommunen Baunach, Kemmern, Lauter und Hallstadt umgesetzt, mit Naturparkmit-
teln gefördert und voraussichtlich im Frühjahr 2010 präsentiert. 
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o Autobahnbeschilderung zum Life-Projekt Mainaue an der A70: Der Entwurf steht und ist soweit ab-
gestimmt. Die Umsetzung hängt von der Ministeriumsentscheidung zur Größe der Schilder an bayeri-
schen Autobahnen ab. 

o Ausflugsschifffahrt Main: Bei der nächsten Mitgliederversammlung am 17. März soll die neue Anlege-
stelle in Eltmann mit dem Schiff von Viereth aus angefahren werden.  

o Gelbe Welle: Im Rahmen der Mainkooperation sollen am schiffbaren Main in Abstimmung mit Kommu-
nen, Bayerischer Kanuverband, Wasser- und Schifffahrtsamt, Grundstückseigentümern, Naturschutz und 
Fischerei geeignete Ein- und Ausstiegsstellen für Kanufahrer festgelegt und entsprechend beschildert 
werden. 

o Radweg an der B26: Die Abstimmungen sind soweit erfolgt und die Ausschreibung kann durch die Stadt 
Hallstadt in die Wege geleitet werden. 

o Leuchtturmprojekt G Erlebnis am Fluss in Hallstadt: Ziel ist die naturnahe Umgestaltung der Mainau-
en mit einem Anlegebereich für den Kanuwanderweg Obermain und Darstellung der Themen Flößerei, 
Fischerei und Naturerlebnis sowie die Vernetzung mit Wander- und Radwegen. Ein Aussichtsturm soll im 
Rahmen des geplanten Life-Projektes aufgestellt werden. 

o Leuchtturmprojekt E (Oberhaid-Bischberg): Ziel ist es, das Industriegebiet Trosdorf als Wassersport-
zentrum und einen der Oberhaider Seen als attraktiven Badesee zu entwickeln. In konkreter Planung 
sind derzeit die Anlage eines Campingplatzes und die Umwidmung der Trosdorfer Hafenbucht zu einem 
schiffbaren Gewässer.  

o 32.2 Anlegestelle Motorsportboote P&R Heinrichsdamm: Die Machbarkeitsstudie ist mit überwiegend 
positivem Ergebnis abgeschlossen worden. Die Stadtwerke Bamberg prüfen die Umsetzung des Wohn-
mobilstellplatzes und der Anlegestelle für Motorboote zur Landesgartenschau 2012. 

o Freizeitland Pfister: Die Genehmigungen sind soweit erteilt. Städtebaulicher Vertrag v. a. mit Regelun-
gen zur Ver- und Entsorgung und zur Verkehrsanbindung ist in Abstimmung. Umsetzung könnte erfol-
gen. 

8. Flussparadies Kalender: In Form eines ansprechend gestalteten Kalenders will das Flussparadies Fran-
ken die in den vergangenen sieben Jahren umgesetzten Projekte öffentlichkeitswirksam präsentieren. 

Stand: 25. Januar 2010 
Dr. Anne Schmitt 


